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Wie sich nun bei einer Rücksprache mit 
der Bezirkshauptmannschaft herausstell-
te, wollte Bürgermeister Erwin Diermayr 
nie wirklich eine Bepflanzung an dieser 
Stelle durchführen lassen. 

Grund hierfür ist laut Aussage der BH die 
Drohung einer Schadenersatzklage an 
die Gemeinde durch den dort ansässigen 
Landwirt. Dieser hätte Ernteeinbußen 
durch den Schatten der Bäume und 
Sträucher und mit seinem Traktor könne 
er dann nicht mehr richtig wenden. 

Bürgermeister Erwin Diermayr hat in 
einem Katz und Maus Spiel die anderen 
Fraktionen lange Zeit an der Nase he-
rumgeführt, hingehalten und taktiert, 
um einem seiner Fraktionsmitglieder zu 
gefallen und dessen Wünsche durchzu-
setzen. 

Aufgrund von deutlichen Geschwin-
digkeitsüberschreitungen und eines 
Verkehrsunfalles im Bereich der Ort-
schaft Aigen wurde in einer Gemeinde-
ratssitzung im August 2014 einstimmig 
beschlossen, dementsprechende Gegen-
maßnahmen zu ergreifen. 
Dazu wurde im Bereich der Liegenschaft 
Aichinger das Ortsgebiet durch das Ver-
setzen der Ortstafel verlängert. Voraus-
setzung hierfür war allerdings die Pflan-
zung von Bäumen bzw. Heckenpflanzen 
auf öffentlichem Grund. Dies sollte eine 
optische Torwirkung ergeben und somit 
zur Geschwindigkeitsreduktion beitragen.

Tatsächlich umgesetzt wurde allerdings 
nur die Versetzung der Ortstafel. Die 
Pflanzung der Bäume bzw. Heckensträu-
cher in diesem Bereich wurde bis heute, 
und das sind immerhin schon mehrere 
Jahre, nicht durchgeführt. Im Oktober 
2016 stellten die Grünen den Antrag zur 
Umsetzung der noch ausstehenden Maß-
nahmen. Uns wurde von Bürgermeister 
Erwin Diermayr zugesagt, dass der Gärt-
ner informiert sei und noch im Herbst 
2016 mit der Baumsetzung begonnen 
wird. Nachdem nichts dergleichen pas-
sierte, haben wir in den darauffolgen-
den Gemeinderatssitzungen mehrmals 
nachgefragt. Uns wurden immer mehr 
Ausflüchte und fadenscheinige Gründe 
aufgetischt, um einer Baum- bzw. He-
ckenpflanzung zu entkommen.
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in aigen
„pflanzaktiOn“

Mittlerweile wurde bekannt, dass sich 
entlang des Rad- und Gehweges (der 
durch die gesamte Ortschaft Aigen führt) 
eine Drainage befindet, die angeblich 
eine Bepflanzung schier unmöglich 
macht. Seltsam erscheint uns dabei 
allerdings, dass in weiterer Fahrtrichtung 
Eschlried umgehend nach dem Beschluss 
des Gemeinderates im Jahr 2014 die 
geforderten Bäume gesetzt wurden. Um 
mögliche Alternativen zu finden, bzw. 
die Bäume oder Sträucher doch noch zu 
setzen ist ein weiterer Lokalaugenschein 
durch die Bezirkshauptmannschaft ge-
plant. Dies lässt allerdings auch die Mög-
lichkeit zu, die Ortstafel wieder an ihren 
ursprünglichen Ort zurück zu versetzen.

Anstatt sich um die Verkehrssicherheit in 
Aigen zu kümmern, werden hier an-

scheinend lieber Mitbür-
gerinnen und Mitbürger 
„gepflanzt“ anstatt ein 
paar Bäume.

n  Martina 
      Schröckelsberger
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